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Unser zertifiziertes Umweltmanagementsystem auf Grundlagen der ISO 14001 verpflichtet das 

Unternehmen zum aktiven Umwelt- und Klimaschutz. Wir streben danach anhand unserer 

jährlich wiederkehrenden Umweltaspekte-Bewertung die für das Unternehmen relevanten 

Risiken zu ermitteln und durch Maßnahmen diese zu reduzieren oder abzustellen. Durch die 

ständig verändernden Rahmenbedingungen arbeiten wir unter Zuhilfenahme eines 

Umweltrechtskataster gemeinsam mit den internen Umweltteam und der Obersten Leitung an 

der richtigen Balance der Umweltziele.     

 

Jedes Lessmann Firmenmitglied ist verpflichtet, bei der Umsetzung der Umwelt- und 

Klimaschutzziele mitzuarbeiten. Vorschläge oder Beanstandungen im Umwelt- und 

Klimaschutz aus der Belegschaft, werden durch den UMB aufgenommen und auf Machbarkeit 

und Wirtschaftlichkeit überprüft und bewertet.  

 

Die Erfüllung der Umweltziele und den damit verbunden Projekten, werden jährlich im 

Nachhaltigkeitsbericht und im Managementreview der Firma Lessmann veröffentlicht.    

 

 

Umweltziele werden in folgenden Themengebieten geplant:  

-Standort 

-Energie 

-Wasser 

-Abfälle 

-Emissionen 

-Lärm 

-Fuhrpark und Transport 

-Lagerung 

-Produktion 

-Produkt 
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Die Basis der Ziele des Umweltmanagementsystems wird auf 3 Jahre festgelegt. Die 

Maßnahmen werden aber jährlich auf die sich ändernden Rahmenbedingungen angepasst 

und verfolgt. Umwelt ist somit eines der Kernthemen innerhalb des ganzheitlichen Ansatzes 

zur gesellschaftlichen Verantwortung unserer Organisation. 

Die Beschaffung von Rohmaterial/ Halbzeugen oder die Vergabe von Dienstleistungen erfolgt 

stets auch unter Berücksichtigung der relevanten Umweltaspekte des Unternehmens. 

Innerhalb dieser Anforderung ist der Umweltschutz mit verankert. Durch die Auftragsvergabe 

an Subunternehmer, welche Produkte und Leistungserbringung auf der Basis von 

umweltfreundlichen Kriterien realisieren, wird nachweisbar zum Umweltschutz beigetragen. 

CO2- Verbrauch, energiesparender Workflow, Bekenntnis zur Nachhaltigkeit, Einsatz von 

umweltfreundlichen Materialien bei der Erbringung von Leistungen und Produkten sind nur 

einige Kriterien, die wir bei der Auswahl unserer Partner betrachten. Bei Neuinvestitionen 

werden zur Wirtschaftlichkeitsbetrachtung auch die Nachhaltigkeit und der Umweltschutz wie 

z.B. der Energieeffizienz, Ressourceneinsatz berücksichtigt.  

Die Geschäftsführung des Unternehmens gibt die Umweltrichtlinien vor, genehmigt diese 

sowie jegliche Änderung daran. Alle Führungskräfte leben die Leitlinien zum Umweltschutz 

vor, achten auf deren Einhaltung und zeigen bei der Gestaltung neuer Prozesse auf, wie sich 

Umweltschutzmaßnahmen integrieren lassen. Führungskräfte sind angehalten, den Aufbau 

eines Bewusstseins für den Klimawandel bei den Mitarbeitern (m/w/d) zu fördern und das 

umweltfreundliche und effiziente Verhalten zu fördern. Es ist die Verantwortlichkeit aller 

Mitarbeiter (m/w/d) der Lessmann GmbH, die Umweltschutz-Prinzipien zu verstehen und 

innerhalb deren Aufgabenbereiches anzuwenden.  

Seit September 2023 sind wir stolzes Mitglied des Umweltpakts Bayern und sind hier im regen 

Austausch mit anderen KMUs der Region, um neue Ansätze im Umweltschutz zu erhalten.  

 

Für Beschwerden wurde eine anonyme E-Mail-Adresse eingerichtet, in der Verstöße oder 

Vorfälle gemeldet werden können.  

 Whistleblower_Lessmann@web.de 

-Menschenrechtsbeschwerden 

-Umweltbezogene Beschwerden 

-Unethische Geschäftspraktiken 

Wir überprüfen jährlich unsere wichtigsten Umweltaspekte und berücksichtigen dabei externe 

Trends und wesentlichen Änderungen in unserem Geschäfts- und Betriebsumfeld.   

  

Jürgen Lessmann, Dieter Lessmann, Cornelia Kitzsteiner 
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